
 

Still I’m sad 
 

Winterzeit 

See the stars come joining down from the sky  
Gently passing they kiss your tears when you cry  
See the wind the summer blow your hair upon your head  
See the rain, the falling rain, it's great  
Still I'm sad 
 

Seht die Bäume, sie neigen traurig das Haupt, 
denn man hat ihnen längst die Kräfte geraubt. 
Seht die Wolken, sie liegen schwer am grauen Firmament, 
weil der Mensch im Stolz kein Halten mehr kennt: 
Winterzeit. 
 

All my sounds my tears just fall into days  
They are driving the night will find they are lost  
Now I found the wind is blowing time into my heart  
When the wind blows hard we are apart  
Still I'm sad 
 
 

Seht die Tiere, die einst den Menschen geliebt: 
wie sie hoffen, dass er sie wieder versteht. 
Weiß er nicht mehr, dass Tiere seine besten Freunde sind? 
Ist er wirklich in seiner Seele so blind? 
Winterzeit. 
 

See the stars come joining down from the sky  
Gently passing they kiss your tears when you cry  
See the wind the summer blow your hair upon your head  
See the rain, the falling rain, it's great  
Still I'm sad 
 

Seht die Erde, die Gott so herrlich gemacht: 
wie sie leidet durch stolze menschliche Pracht. 
Ihre Kräfte sind schon an ihren Grenzen angelangt, 
bald kann nur noch heilen göttliche Hand: 
Winterzeit. 
 

 Seht die Sterne, sie hören noch auf den Herrn. 
Die Geschöpfe des Alls gehorchen Ihm gern. 
Nur der Mensch in seinem Hochmut geht den falschen Weg, 
bis vor seinem Fuß verschwindet der Steg: 
Todeszeit. 
 

Still I'm sad  
Oh heart, I'm sad  
Still I'm sad  
Oh heart, I'm sad 
 

Traurigkeit. 
Oh, Traurigkeit. 
Traurigkeit. 
Oh, Traurigkeit. 
 

  

Boney M. 
 

  


